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24. Juli 1943.

St.S. XII J - 34/43.

Ansuchen um einen Empfang bei dem Herrn Staatssekretär.

Dort. Schreiben vom 20.7.d.Js. an den Herrn Staatssekretär.

W

1.)An Herrn

24. VII. 1943

Adm. Kontrollor Skoumal,

Prag XVI,

M.Braunstraße l1.

Mit Rücksicht auf die Arbeitsbelastung des Herrn Staats-

sekretärs ist es nicht möglich, dem Ansuchen zu entspre-

chen. Es wird anheimgestellt, die Sie interessierende An-

gelegenheit dem Herrn Staatssekretär schriftlich mitzu-

teilen. Hierbei ist dafür Sorge zu tragen, daß das

Schreiben unmittelbar in den Besitz des Herrn Staatsse.

kretärs gelangt. Ich darf jedoch bitten, dieses Schrei-

ben im Gegensatz zu dem eingangs angeführten Schreiben

handschriftlich zu unterzeichnen.

Heil.Hitler !
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Ministerialrat.

2.) Vorläufig z.d.A.



Prag, am 20. Juli 1943.

An den

Büro des Staats■ekretürs

beim Reichspcotektor

Herrn Staatssekretärin Böhmen und Mähren.

4 Obergruppenführer

21. JULI 1943

K.H. Frank,

in Pra g.

Jch bitte um die Erlaubnis,mich in einer

persönlichen Angelegenheit empfangen zuwollen.

Jch bemerke ,dasš ich neben meiner früheren

staatlichen Tätigkeit in der Zeit vom Oktober

1935-Oktober 1938 ehrenamtlich als Sekretär

bei den ehem. Landesausschussbeisitzern der

S.d.P.Dr. Füssel und Theo Keil und als Klub-

sekretär bei den ehem. Landesvertretern der

S.d.P. bei der Landesbehörde in Prag tätig

war,für die Sudetendeutsche Partei von grösser

Bedeutung arbeitete und ebenfalls Jnterventi-

onen für manche Abgeordnete der S.d.B.bei der

Landes behörde besörgte ,welche mir von den

ehem. Landesausschusšbeisitzern zugeteilt

wurden.

Jch danke im Vorhinein für eine Berücksich-

tigung.

Heil Hitler!

9

Leo Skoumal,

Adm. Kontrollor bei der

Landesbehörde in Prag XVI

M.Braunstrasse Nr.ll
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Ansuchen um eine Aussprache bei dem Herrn Staatssekretär.

Dort. Schreiben vom 22.7.d.Js. an den Herr Staatssekretär.

\

10) An

- 4. VII. 1943

Trebusitz,

Post Brandeisl bei Kladno.

Mit Rücksicht auf die starke Arbeitsbelastung des Herrn

Staatssekretärs ist es leider nicht möglich, dem Ansu-

chen zu entsprechen. Es wird anheim gestellt, die Sie

interessierende Angelegenheit schriftlich verzubringen.

HeilHitler!

Ministerialrat.

2.) Vorläufig z.d.A.
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Sr. Hahlgel Epelez

Herrn S. S. Oberguuppen Fihrer

Kanl Hermamn Frank

üro d Gansfekuetürs

boy u

y.aq

in Bühmen uad mähren.

ing. 24. JULI 1943

Aie Untenfertigte litet

höfliehst um eine Aussprache

bei seiner Egeleng vegen Familien

angelegen helt.um eine ginstige

Erledigumg liMet mit einen

krafligen

Heil Hitler

Lhmkn Voroh

in Frelnnily Post

Brandeisl be: Kladna

am22.Jrli 1943.
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